
■ Bundesministerium für Gesundheit 

Bekanntmachung [1951 A] 
eines Beschlusses

des Gemeinsamen Bundesausschusses 
über eine Änderung 

der Arzneimittel-Richtlinie (AMR):
Anlage 12 – verordnungsfähige Medizinprodukte

Vom 19. Februar 2009

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am
19. Februar 2009 beschlossen, die Richtlinie über die Verord-
nung von Arzneimitteln in der vertragsärztlichen Versorgung
(Arzneimittel-Richtlinie) in der Fassung vom 31. August 1993
(BAnz. S. 11155), zuletzt geändert am 19. Februar 2009 (BAnz.
S. 650), wie folgt zu ändern:

I.
Die Anlage 12 wird über der Zeile zu der Produktbezeichnung
PARI NaCl Inhalationslösung wie folgt ergänzt:

Befristung der 
Produkt- Verordnungs-
bezeichnung Medizinisch notwendige Fälle fähigkeit

Oxane® 1300 Zur intraokularen Tamponade bei 5. November 
schweren Formen der Netzhaut- 2010
ablösung sowie allen Netzhaut-
ablösungen, die mit anderen 
Therapieformen nicht behandelt 
werden können. Ausgenommen 
ist die Anwendung bei zentralen 
Foramina mit Ablösung 
und bei schweren diabetischen 
Retinopathien.

Oxane® 5700 Zur intraokularen Tamponade bei 5. November 
schweren Formen der Netzhaut- 2010
ablösung sowie allen Netzhaut-
ablösungen, die mit anderen 
Therapieformen nicht behandelt 
werden können. Ausgenommen 
ist die Anwendung bei zentralen 
Foramina mit Ablösung 
und bei schweren diabetischen 
Retinopathien.

II.
Die Änderungen treten mit Wirkung vom 19. Februar 2009 in
Kraft.
Die tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf der Home-
page des Gemeinsamen Bundesausschusses unter www.g-ba.de
veröffentlicht.
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